
Fenster
liegen uns 
am Herzen

Seit über einem Jahrhundert fertigt 
Entholzer Fenster und Türen, die Men-
schen begeistern. Mit ihrer Langlebig-
keit, ihren Wärmeschutzwerten und 
ihrer Schönheit. Damit Ihnen diese ös-
terreichischen Spitzenprodukte jahr-
zehntelang Freude machen, haben wir 
für Sie einige Tipps zur Pflege zusam-
mengestellt.entholzer.at

Reinigen von  
Kunststoffoberflächen
•	 �Weiße oder mit Dekorfolie beschichtete 

Fensterprofile mit mildem Haushalts- 
reiniger in handwarmem Wasser reinigen. 

•	 �Nicht geeignet sind Reiniger mit Alkohol, 
Salmiak oder aggressiven Inhaltsstoffen 
sowie scheuernde Mittel.

•	 �Beste Pflege bieten spezielle Kunststoff-
reiniger.

Reinigen von  
Aluminiumoberflächen
Außenseitige Aluminium-Oberflächen sind 
sehr widerstandsfähig und langlebig. Ein-  
bis zweimal pro Jahr empfiehlt sich aber  
eine gründliche Reinigung:

•	 �Aluminiumflächen nicht bei direkter  
Sonneneinstrahlung und nicht bei einer 
Oberflächentemperatur von über 25° C 
reinigen.

•	 �Für pulverbeschichtete und eloxierte  
Aluminiumoberflächen warmes Wasser  
mit wenig mildem Haushaltsreiniger  
(ph-neutral, lösungsmittelfrei, nicht 
scheuernd) verwenden.

•	 �Beste Pflege bieten spezielle Alu-Reiniger.
•	 �Mit klarem Wasser nachwischen und mit 

einem weichen Tuch trocknen.

Gläserreinigung
•	 �Glasoberflächen nicht bei direkter Son- 

neneinstrahlung und nicht bei einer Ober-
flächentemperatur von über 25 °C reinigen.

•	 �Milde Seifenlauge oder handelsüblichen 
Glasreiniger (lösungsmittelfrei, nicht 
scheuernd) und weiches Reinigungstuch 
verwenden.

•	 �Reiniger nicht auf Rahmenteile, Silikon 
oder Glasdichtungen bringen.

Ölen von beweglichen  
Beschlagteilen
Für dauerhafte Leichtgängigkeit aller  
beweglichen Teile einmal jährlich ölen:

•	 �Beschlageteile mit einem trockenen  
Tuch sauber wischen.

•	 �Mit einem handelsüblichen Nähmaschi-
nenöl ölen.

•	 �Schutzkappen (falls vorhanden) abziehen, 
dann ölen.

•	 �Beschläge besitzen eine Nachstell- 
möglichkeit. Bitte überlassen Sie das 
Justieren dem Fachmann.

Pflege von Dichtungen
•	 �Standardreinigung mit einem feuchten 

Tuch.
•	 �Eine jährliche Reinigung mit speziellem 

Dichtungspflegemittel erhält Dauerelas-
tizität und wasserabweisende Eigen-
schaften.

•	 �Auf ein saugendes Tuch sprühen und über 
die Dichtungen wischen.

•	 �Spitze Gegenstände vermeiden - Sie 
könnten die Dichtungen beschädigen.

Tauwasserbildung
An hochdämmenden Isoliergläsern kann sich 
bei hoher Luftfeuchtigkeit außenseitig kurz-
fristig Tauwasser bilden. Das ist keineswegs 
ein Mangel, im Gegenteil, es ist ein Qualitäts-
merkmal hoher Wärmedämmung.

Richtig lüften
Ihre neuen Entholzer Fenster sind wesentlich 
fugendichter als Ihre bis herigen Fenster. Der 
Ausgleich des Wasserhaushaltes unseres 
Körpers durch Atemluft und Schwitzen sowie 
der beim Kochen und Waschen entstehende 
Wasserdampf beeinflussen die relative Luft-
feuchtigkeit in den Räumen negativ.

•	 �Regelmäßiges Lüften von Innenräumen 
verhindert hohe Luftfeuchtigkeit und 
damit eventuell auftretende Schimmel-
bildung.

•	 �Kurz, aber intensiv lüften, am besten 
mit Durchzug durch Öffnen aller Fenster 
(Stoßbelüftung). 

•	 �Je nach Außentemperatur genügen etwa 
5 Minuten. Lüften Sie im Laufe des Tages 
die Räume je nach Nutzung 3 - 4 mal mit 
weit geöffnetem Fenster.

•	 �Das ständige Offenhalten von Fenster-
flügeln auch in Kippstellung ist für den 
Lüftungserfolg nicht ausreichend.

•	 �Ein beschlagenes Fenster ist das Signal 
zum Lüften, da die Luftfeuchtigkeit in 
diesem Raum zu hoch ist.

Tipp:
Die Lüftungsdauer in der kalten Jahreszeit 
können Sie selbst sehr einfach kontrollieren.
Wenn Sie das Fenster öffnen, wird sofort die 
kalte Außenscheibe des Glases beschlagen. 
Sobald dieser Belag verschwunden und die 
Glasfläche wieder blank ist, schließen Sie Ihr 
Fenster wieder.
Während dieser Zeit ist die verbrauchte Luft 
ausgetauscht worden, Wände und Mobiliar 
sind aber noch nicht abgekühlt.

Sie haben sich für österreichische Spitzenprodukte von Entholzer entschieden.  
Damit Ihre neuen Fensterfreunde halten, was sie versprechen, ist die richtige Pflege  
wichtig. Das ist auch essenziell für Ihre Gewährleistungs- und Garantieansprüche.


